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Die Linke fordert höheres
Arbeitslosengeld
Berlin. Die Kovorsitzende der Partei Die Linke, Katja Kipping, fordert eine
deutliche Erhöhung des Arbeitslosengeldes. »Das Arbeitslosengeld I (ALG I)
schützt die Mehrzahl der Bezieher nicht vor Einkommensarmut«, kritisierte
Kipping gegenüber den Zeitungen der Funke Mediengruppe.

Berechnungen der Partei zufolge bekam die Hälfte der Bezieher 2018 weniger
als 827 Euro im Monat ausgezahlt. Die »Armutsrisikogrenze« liegt in
Deutschland nach Angaben von Kipping bei rund 1.100 Euro. Das ALG I wird
aus Beiträgen zur Arbeitslosenversicherung bezahlt. Kipping schlug zur
Finanzierung eine »geringfügige Anhebung der Beitragsbemessungsgrenze«
vor, zu Lasten von Gutverdienern und deren »Arbeitgebern«. (AFP/jW)
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